EVIDENT
OmniScan SX

Kurzanleitung

Bestimmungszweck

Der Bestimmungszweck des OmniScan SX ist es, Werkstoffe in Industrie und Handel zerstérungsfrei
zu priifen. Das OmniScan SX nicht fiir fremde Zwecke einsetzen.

Handbuch

Lesen Sie vor dem Einsatz des OmniScan SX lesen Sie das Benutzerhandbuch und das Software
OmniScan MXU Benutzerhandbuch aufmerksam durch. Das Gerét gemafs den Anweisungen einsetzen.
Das Benutzerhandbuch beinhaltet wichtige Informationen iiber den sicheren und effektiven Einsatz
dieses Evident-Gerits. Diese Kurzanleitung und das Benutzerhandbuch an einem sicheren und leicht
zugénglichen Ort aufbewahren. Die PDF-Version des OmniScan SX Benutzerhandbuchs und des Soft-
ware OmniScan MXU Benutzerhandbuchs befinden sich auch auf dem USB-Datentrdger, der mit dem
OmniScan SX geliefert wird. Die Dokumentationen kénnen auch unter EvidentScientific.com herun-
tergeladen werden.

Sicherheitshinweise

A\ mrmrTr—

Zeigt eine akut gefdhrliche Situation an, und macht auf ein Verfahren aufmerksam, das, unsachgemaf3
ausgefiihrt oder nicht beachtet, Tod oder schwere Kérperverletzungen zur Folge haben kann.

A\ mrE—

Zeigt eine moglicherweise gefahrliche Situation an, und macht auf ein Verfahren aufmerksam, das,
unsachgemaf ausgefiithrt oder nicht beachtet, Tod oder schwere Korperverletzungen zur Folge haben
kann.

A VORSICHT

Zeigt eine moglicherweise gefahrliche Situation an, und macht auf ein Verfahren aufmerksam, das,
unsachgemaf ausgefiihrt oder nicht beachtet, leichte oder méfiige Kérperverletzungen, Materialscha-
den, insbesondere am Gerét, die Zerstorung eines Teils oder des gesamten Gerate oder Datenverlust
zur Folge haben kann.
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Vorderes Bedienfeld

Das vordere Bedienfeld des OmniScan SX enthilt alle wichtigen Steuerelemente und Leuchten. Es ist
in sechs Bereiche unterteilt: Touchscreen, Bedienelemente, Funktionstasten, Ein-/Aus-Taste, Hilfetaste

und Leuchten.
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Hauptsteuerbereich

Ein-/Aus-Taste

Das OmniScan SX kann vollig mit dem Bereich der Bedienelemente gesteuert werden.

Name

Beschreibung

Drehknopf

Zur Navigation in den Meniis ohne
Tastatur, Maus oder Touchscreen.
Wird der Drehknopf in Uhrzeigersinn
gedreht, so wird das ausgewéhlte Ele-
ment auf einer horizontalen Liste
nach links versetzt oder auf einer ver-
tikalen Liste nach oben.

Bestatigungstaste

Zur Bestdtigung des ausgewahlten
Elements.

Zurlicktaste

Diese Taste 16scht das ausgewahlte
Element oder bringt die Auswahl in
der Mentistruktur eine Ebene zurtick.
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OmniScan SX Hoch- und Herunterfahren

So wird das OmniScan SX hochgefahren
@ Driicken Sie die Ein-/Aus-Taste eine Sekunde lang.
Das Gerit fahrt hoch und iiberpriift den Speicher.

Sollte das System beim Hochfahren Schwierigkeiten haben, wird dies durch die Farbe der
Stromanzeige angezeigt. Genaueres finden Sie im OmniScan SX Benutzerhandbuch.

So wird das OmniScan SX heruntergefahren
1. Driicken Sie kurz die Ein-/Aus-Taste.
Es erscheint die Meldung ,, Befehl auswahlen”.

Herunterfahren Abbrechen

2. Waéhlen Sie Herunterfahren.
Sie werden gefragt, ob Sie die Konfiguration speichern wollen.

Setup.ops

3. Speichern Sie die Konfiguration mit Ja.

| HINWEIS |
Sie kénnen das OmniScan SX auch herunterfahren, indem Sie die Ein-/Aus-Taste zehn Sekunden lang
gedriickt halten. In diesem Fall wird KEINE Konfiguration gespeichert.

Stand-by-Modus

Wenn das OmniScan SX nicht im Einsatz ist, kann der Stand-by-Modus aktiviert werden, um Strom zu
sparen.

So wird der Stand-by-Modus eingestellt
1. Driicken Sie bei eingeschaltetem OmniScan SX kurz die Ein-/Aus-Taste.
Es erscheint die Meldung , Befehl auswahlen”.

Herunterfahren Stand-by Abbrechen

2. Wihlen Sie Stand-by.
3. Um den Stand-by-Modus zu deaktivieren, driicken Sie wieder kurz die Ein-/Aus-Taste.
Das OmniScan SX schaltet zur vorherigen Einstellung (Priif- oder Analyse-Modus) zuriick.
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Anschliisse

A\ mmrTr—

Um das Risiko eines elektrischen Schlags zu verringern, vermeiden Sie das Beriihren der Innenleiter
der Schallkopfanschliisse. Es kénnen bis zu 340 V am Innenleiter der UT-Anschliisse und bis zu 115 V
am PA-Anschluss anliegen. Das Warnsymbol zwischen den PA- und UT-Anschliissen weist auf diese
Gefahr eines elektrischen Schlages hin.

Warnsymbol

PA-Buchse

UT-Buchsen

Buchse fiir Gleichstromadapter
(nicht zu sehen)

Scanner-Schnittstelle
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Akkufachklappe

SVGA-Ausgang

Steckplatz fiir die Speicherkarte

Warnsymbol

USB-Anschliisse

Warnhinweise zum Akku

Das Warnsymbol auf der Akkufachklappe verweist auf Vorsichtsmafinahmen, die beziiglich des Ak-
kus einzuhalten sind.

Lesen und beachten Sie die folgenden Warnhinweise zum Akku sorgfaltig.

A-mmm-

Akku nicht 6ffnen, zerdriicken oder durchbohren. Dies konnte zu Verletzungen fiihren.

*  Akku nicht verbrennen. Halten Sie den Akku von Feuer und anderen extremen
Hitzequellen fern. Extreme Hitze ({iber 80 °C) kann zu Explosion und Kérperverletzungen
fithren.

*  Akku nicht fallenlassen, Schlage auf den Akku und anderweitige Zerstérungen vermeiden,
da dadurch der Zellinhalt freigelegt wird. Dieser ist korrosiv ist und kann explodieren.

*  Die Pole des Akkus nicht kurzschlielen, da ein Kurzschluss Verletzungen und Schaden bis
zur volligen Untauglichkeit des Akkus verursachen kann.

*  Den Akku nicht Feuchtigkeit und Regen aussetzen. Dies kann einen elektrischen Schlag zur
Folge haben.

®  Zum Laden nur das OmniScan SX oder ein von Evident zugelassenes externes Ladegerat
verwenden.

*  Den Akku nur aufladen, wenn bei Driicken des Kontrollknopfs auf dem Akku die
Kontrollleuchte aufleuchtet. Sonst kénnte dies gefahrlich sein.

¢ Akkus nicht mit weniger als 40 % Ladung lagern. Vor dem Lagern den Akku zwischen 40 %
und 80 % aufladen.

e Darauf achten, dass der gelagerte Akku auf 40 % bis 80 % aufgeladen ist.
*  Beim Lagern des OmniScan SX keinen Akku im Gerit lassen.
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Ersetzen des Akkus

So wird der Lithium-lonen-Akku ersetzt
1. Offnen Sie auf der linken Geriteseite durch eine Vierteldrehung entgegen dem
Uhrzeigersinn die beiden Ringschrauben der Akkufachklappe.
2. Ziehen Sie den Akku an seiner Lasche heraus.

3.  Setzen Sie einen neuen Akku ein. Richten Sie dabei die Nut am Akku an der kleinen Feder
im Akkufach aus.

4. Schliefien Sie die Klappe des Akkufachs.

Lithium-lonen-Akku
(Bestellnummer: OMNI-A-BATT2 [U8760059])

Aufladen des Akkus

A\ mrE—

Das OmniScan SX Netzteil (Bestellnummer: OMNI-A-AC [U8767093]) ist nur zum Aufladen des
OmniScan SX-Akkus ausgelegt (Bestellnummer: OMNI-A-BATT2 [U8760059]). Keine anderen Akkus
damit aufladen oder den Akku in einem anderen Ladegerit aufladen. Widerhandlung kann zu Explo-
sion oder Verletzungen fithren. Keine anderen elektronischen Geréte mit dem OMNI-A-AC DC Netz-
teil aufladen oder betreiben, da dies eine Explosion verursacht, die Tod oder schwere
Korperverletzungen zur Folge haben kann.

So wird der Akku geladen
€ Verbinden Sie das OmniScan SX iiber sein Netzteil mit dem Netz.

Der Akku wird wie folgt geladen:

*  Dbei ausgeschaltetem OmniScan SX:
—  Wenn das ausgeschaltete OmniScan SX mit dem Gleichstromadapter an eine
Wechselstromquelle angeschlossen ist, ladt es automatisch den Akku im Gerat auf.
Die Stromleuchte blinkt orange, wenn der Akku gerade aufgeladen wird. Ist der Akku
vollstandig aufgeladen, leuchtet die Stromanzeige orange. Das Aufladen eines
vollstandig entladenen Akkus (weniger als 5 % Restladung) dauert bis zu 3,5 Stunden.
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®  Dbei eingeschaltetem OmniScan SX:

—  Wenn das OmniScan SX eingeschaltet und an eine Wechselstromquelle angeschlossen
ist, 1adt es automatisch den Akku im Gerit auf. Die Akkuladeanzeige leuchtet griin.

Wenn das OmniScan SX in Betrieb ist, steht weniger Strom zum Aufladen der Akkus
zur Verfligung. Die Ladezeit fiir einen vollstandig entladenen Akku kann daher bis zu
8 Stunden betragen.

[ HINWEIS

Genaueres zum Akkustatus finden Sie im OmniScan SX Benutzerhandbuch.

Anzeige der Restladung

Wenn das OmniScan SX eingeschaltet ist, wird die Restladung des Akkus durch ein Symbol in der
oberen linken Ecke des Touchscreens angezeigt. Dieses Symbol zeigt die Restladung des Akkus auf
zwei verschieden Weisen an:

*  Die verbleibende Betriebszeit wird im Restladungssymbol angezeigt. Diese Information
kann erst nach etwa 15 Minuten Betriebszeit des OmniScan SX genau angezeigt werden.

*  Die ungefdhre Reststrommenge des Akkus wird mit dem Balken innerhalb des

Restladungssymbols angegeben.

Wenn Sie versuchen das OmniScan SX mit zu schwacher Ladung hochzufahren, blinkt die Stroman-
zeige drei Sekunden lang rot. Ersetzen Sie in diesem Fall den Akku oder schlieflen Sie das Geréat mit
dem Netzteil an den Netzstrom an.

Die Software des OmniScan SX informiert den Nutzer laufend {iber den Akkustatus. In der folgenden
Tabelle werden die wichtigsten Ladeanzeigen beschrieben:

Ladeanzeige Umrandung Innen- Bedeutung
fliche
gestrichelt - Kein Akku im Akkufach
blau blau Akku funktioniert normal.
blinkt gelb blau Akku wird geladen.
blinkt rot blau Die Akkuladung ist gefdhrlich niedrig (un-
ter 10 %). Ein akkustisches Signal warnt.
- gelb Das OmniScan SX wird {iber das Netzteil

mit Strom versorgt.

[ HINWEIS

Sie finden weitere Ladeanzeigen im OmniScan SX Benutzerhandbuch.

OmniScan SX — Kurzanleitung




EVIDENT CANADA, 3415, Rue Pierre-Ardouin, Québec (QC) G1P 0B3 Canada
EvidentScientific.com

Printed in Canada ¢ © 2022 by Evident. Alle Rechte vorbehalten.
Alle Markennamen sind Warenzeichen oder eingeschriebene Warenzeichen ihres jeweiligen Eigentiimers 50%
oder eines Dritten.

Auf Rolland Hitech50
Bestellnummer: U8778636 Papier mit 50 %
Altpapieranteil gedruckt.
Uberarb. B, September 2022

OmniScan SX — Kurzanleitung




	Bestimmungszweck
	Handbuch
	Sicherheitshinweise
	Vorderes Bedienfeld
	Hauptsteuerbereich
	OmniScan SX Hoch- und Herunterfahren
	Stand-by-Modus
	Anschlüsse
	Warnhinweise zum Akku
	Ersetzen des Akkus
	Aufladen des Akkus
	Anzeige der Restladung


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


